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In der zweiten Woche der 
Herbstferien fand das Mit-
machprojekt „Senkrecht-
starter“ im ÜAZ-Wittlich er-
neut mit großem Erfolg 
statt. Die Maßnahme zur au-
ßerschulischen Berufsori-
entierung, die seit 2017 in 
Kooperation mit dem rhein-
land-pfälzischen Ministeri-
um für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Wein-
bau organisiert wird, bietet 
Schülerinnen und Schülern 
die Möglichkeit, Einblicke in 
verschiedene handwerkliche 
Berufe zu erhalten und be-
rufsfeldtypische Tätigkeiten 
kennenzulernen. Teilnehmen 
können junge Menschen im 
Alter von 12 bis 25 Jahre. 
Wie in den vergangenen Jah-
ren stieß das Projekt auf 
große Zustimmung und reges 
Interesse und war mit zehn 
„Senkrechtstartern“ vollstän-
dig ausgebucht. Ziel des Pro-
jekts ist es, dem Nachwuchs, 
ergänzend zu den Berufso-
rientierungskonzepten der 
Schulen, praxisnahe Einblicke 
in verschiedene Berufsfelder 
zu ermöglichen, neue Per-
spektiven für ihre berufliche 
Zukunft zu eröffnen und sie 
mit der Vielfalt der Hand-
werksberufe vertraut zu ma-
chen.
In den Fachbereichen Holz-, 
Metall- und Farbtechnik kön-
nen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ihre handwerk-
lichen Fähigkeiten in praxis-
nahen Projekten erproben 
und praktische Erfahrungen 
sammeln. Bei der Arbeit mit 
verschiedenen Werkzeugen 

und Materialien erfahren sie 
Schritte der handwerklichen 
Fertigung; sie finden heraus, 
was ihnen Spaß macht und 
wo ihre beruflichen Interes-
sen, Fähigkeiten und Stärken 
liegen. Unter Anleitung er-
fahrener Fachkräfte lernen 
sie, Holz für das Longboard 
zu bearbeiten, Metallteile 
anzupassen und das Board 
individuell zu gestalten. 
Am Ende der Woche erzählen 
die Teilnehmenden begeis-
tert von den gewonnenen 
Erfahrungen und freuen 
sich über die Möglichkeit, 
ihre selbst gestalteten Long-
boards mit nach Hause zu 
nehmen. Einigen „Senkrecht-
startern“ zeigte die Woche 
neue Wege in ihrer Berufsori-
entierung auf, indem sie ihre 
Neigungen in verschiedenen 
Handwerksbereichen erken-

nen konnten.
„Wir freuen uns, dass das 
Projekt auch dieses Jahr wie-
der so erfolgreich verlaufen 
ist“, sagt Pia Debald, die Pro-
jektleiterin des ÜAZ-Wittlich. 
„Es ist immer wieder schön 
zu sehen, wie begeistert die 
Jugendlichen von den prak-
tischen Arbeiten sind und 

welche Fortschritte sie in kur-
zer Zeit machen.“
Wer sich an zukünftigen Ak-
tionen beteiligen möchte, 
kann sich gerne bei Pia De-
bald, Bereichsleitung Berufs-
orientierung und Berufsvor-
bereitung, 06571 9787-17, 
pdebald@ueaz-wittlich.de 
melden.

10 „Senkrechtstarter“ mit Pia Debald, Bereichsleitung, und die 
beiden Ausbilder Philipp Schlatter und Elmar Klodt.

Außerschulische Berufsorientierung im ÜAZ Wittlich:  
Schüler bauen ihr eigenes Longboard

Das Diakonische Werk Tri-
er lädt zu einem Fachtag zum 
Thema „Rassismus in der Kita“ 
in die Kreisverwaltung Bernka-
stel-Wittlich ein. Der Fachtag 
erfolgt in Zusammenarbeit mit 
der Kita-Fachberaterin Simone 
Dröger und der Bildungskoor-
dinatorin Veronika Kutschin 
von der Kreisverwaltung.
Im Rahmen des EU-geför-
derten Projektes Vielfalt Plus 
finden am Dienstag, den 12. 
November 2024 von 8:30 bis 
16:30 Uhr praxisorientierte 

Vorträge und Workshops statt, 
die zur Entwicklung eines dis-
kriminierungsfreien Kita-
Alltags beitragen. Themen-
schwerpunkte umfassen die 
Förderung von Diversität, Em-
pathie und den Umgang mit 
Rassismus in pädagogischen 
Strukturen. 
Der Fachtag richtet sich an 
Haupt- und Ehrenamtliche in 
der Migrationsarbeit, die ler-
nen möchten, rassistische 
Diskriminierung im Alltag zu 
erkennen und aktiv gegen Un-

Fachtag für Haupt- und Ehrenamtliche in der 
Migrationsarbeit „Rassismus in der Kita“

gerechtigkeit vorzugehen. Die 
Veranstaltung ist für Ehren-
amtliche kostenfrei. Detail-
lierte Informationen zu den 
Vorträgen und Workshops 
sowie zur Anmeldung fin-
den Interessierte unter www.
vielfalt-plus.de/events/fach-
tag-rassismus-in-der-kita/. 
Eine Anmeldung ist bis zum 
8. November 2024 möglich. 
Bei Fragen steht Veronika Kut-
schin 06571 14-2226, Veroni-
ka.Kutschin@Bernkastel-Witt-
lich.de gern zur Verfügung.
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Öff entliche Bekanntmachungen und Ausschreibungen
Diese öff entlichen Bekanntmachungen  und Ausschreibungen fi nden Sie auch im Internet unter htt ps://www.bernkastel-witt lich.de/kreisverwaltung/

oeff entliche-bekanntmachungen/ bzw. htt ps://www.bernkastel-witt lich.de/kreisverwaltung/vergaben/.

Bekanntmachung nach dem Grundstückverkehrsgesetz

Über die Genehmigung zur Veräußerung nachstehender Grundstücke ist nach 
dem Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden:

GEMARKUNG: DISTRIKT: WIRTSCHAFTSART: GRÖSSE
================================================================
Heinzerath Im Sti efel Waldfl äche 0,6360 ha
Longkamp Schmitzmühle Gebäude- und Freifl äche,
  Landwirtschaft sfl äche,
  Waldfl äche, Wasserfl äche 0,1853 ha
Longkamp Schmitzmühle Gebäude- und Freifl äche,
  Wasserfl äche 0,1360 ha
Longkamp Schmitzmühle Gebäude- und Freifl äche,
  Landwirtschaft sfl äche 0,2748 ha
Longkamp Kleine Ringelseif Gebäude- und Freifl äche,
  Landwirtschaft sfl äche 0,0183 ha
Emmeroth Longkamperbach Gebäude- und Freifl äche,
  Landwirtschaft sfl äche,
  Waldfl äche, Wasserfl äche 0,1348 ha
Emmeroth Longkamperbach Landwirtschaft sfl äche,
  Waldfl äche, Wasserfl äche 0,5127 ha

Landwirte/Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am Erwerb des(r) 
Grundstücks(e) interessiert sind, werden gebeten, dies der Unteren Landwirt-
schaft sbehörde bei der Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich, Kurfürstenstraße 
16, 54516 Witt lich, bis spätestens 15.11.2024 schrift lich mitzuteilen. Ansprech-
partner: Silvia Streit (Telefon: 06571 14-2415, E-Mail: Silvia.Streit@Bernkastel-
Witt lich.de) oder Carmen Weirich (Telefon: 06571 14-2091, E-Mail: Carmen.
Weirich@Bernkastel-Witt lich.de)

neuen Musikschulleitung 
1.8 Informati on über die Förde-

rung von Sportstätt en im Kleinen 
Kreisprogramm 2024

 - Umrüstung Flutlichtanlage Mon-
zelfeld – Ortsgemeinde Monzel-
feld

 - Sanierung Toilett enanlagen im 
Sportlerheim Morscheid – DJK 
Morscheid

 - Neubau Multi funkti onsspielfeld 
– Ortsgemeinde Laufeld

1.9 Sportstätt enförderung nach der 
VV Sportanlagenförderung (Gol-
dener Plan) – Informati on über 
die Prioritätenliste des Land-
kreises für 2025

2. Steuerung der Auslastung der 
kreiseigenen Schulen bei Kapazi-
tätsgrenzen 

3. Kulturförderprogramm des Land-
kreises Bernkastel-Witt lich – För-
derung von Projekten

 - „Mülheimer Kulturherbst 2025“ 
Kulturkreis Mülheim e.V. 

 - „Orgelinfotafel Zelti ngen“ Kir-
chengemeinde Zelti ngen-Rachti g

4. Förderanträge zur Sportstät-
tenförderung nach dem kleinen 
Kreisprogramm

 - Sanierung Sportplatz und Flut-
licht des SV Grünewald 1928 
Lüxem e.V. 

5. Förderung von Sportstätt en 2024 
nach der VV Sportanlagenförde-
rung („Goldener Plan“) –Mitf inan-
zierung von Maßnahmen durch 
den Landkreis

 - Bootshaus Bernkasteler Ruder-
verein 

 - Sportplatzgebäude Sport-

anlage Peter-Kremer-
Weg Bernkastel-Kues, VG 
Bernkastel-Kues

6. Produktorienti erter Haushalt des 
Fachbereichs 11 - Bildung und 
Kultur für das Haushaltsjahr 2025

7. Produktorienti erter Haushalt des 
Fachbereichs 07/Gebäudema-
nagement und Kreisstraßen für 
das Jahr 2025

8. Verschiedenes

Witt lich, 31. Oktober 2024
Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich
gez. Gregor Eibes, Landrat

Sitzung des Ausschusses für Wirt-
schaft  und Verkehr des Landkreises 
Bernkastel-Witt lich

Am Donnerstag, den 14.11.2024, fi n-
det um 16:00 Uhr, Kreisverwaltung, 
Großer Sitzungssaal (N 8) in Witt lich 
eine öff entliche Sitzung des Ausschus-
ses für Wirtschaft  und Verkehr des 
Landkreises Bernkastel-Witt lich statt .

TAGESORDNUNG
. Mitt eilungen
. Produkthaushalt 5420 - 

Kreisstraßen - für 2025
. Finanzhaushalt 2025
 - Investi ti onsbudget des Aus-

schusses für Wirtschaft  und Ver-
kehr

. Verschiedenes

Witt lich, 29. Oktober 2024
Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich
gez. Gregor Eibes, Landrat

Großer Sitzungssaal (N 8) in Witt lich 
eine öff entliche Sitzung des Ausschus-
ses für Schulen, Kultur und Sport des 
Landkreises Bernkastel-Witt lich statt .

TAGESORDNUNG
1. Mitt eilungen
1.1 Schulentwicklung – Schülerzahlen 

im Schuljahr 2024/2025
1.2 Informati onen zu den Maßnah-

men im DigitalPakt Schule 2019-
2024

1.3 Sachstand Schulträgerschaft  Erbe-
skopf-Realschule plus Thalfang 

1.4 Informati on zum Startchancen-
Programm des Bundes 

1.5 Kulturförderprogramm des Land-
kreises – Informati on über die 
Förderung von Projekten

 - „Festschrift  800 Jahre Pohlbach“ 
Ortsgemeinde Klausen

 - „Mülheimer Kulturherbst 2024“ 
Kulturkreis Mülheim e.V. 

 - „memo – Audiovisuelle Klan-
ginstallati on“ Förderverein Auto-
bahnkirche St. Paul

 - „Heimat, Kultur, Musik – Tag des 
off enen Denkmals in Enkirch“ Hei-
mat- und Verkehrsverein Enkirch 
e.V.

 - „Gartensalon“ Limelight e.V., 
Gladbach

 - „Gedenkstein Pfr. Hau“ Hans-Pe-
ter Kohl, Piesport

1.6 Kreisjahrbuch 2025
1.7 Musikschule des Landkreises – 

Sachstand und Vorstellung der 

Sitzung des Ausschusses für Land-
wirtschaft , Weinbau und Forsten des 
Landkreises Bernkastel-Witt lich

Am Montag, den 11.11.2024, fi ndet 
um 15:00 Uhr, Kreisverwaltung, Gro-
ßer Sitzungssaal (N 8) in Witt lich eine 
öff entliche Sitzung des Ausschusses 
für Landwirtschaft , Weinbau und For-
sten des Landkreises Bernkastel-Witt -
lich statt .

TAGESORDNUNG
1. Verpfl ichtung der Mitglieder des 

Jugendhilfeausschusses
2. Mitt eilungen
2.1 Sachstandsbericht zur Gemein-

samen Agrarpoliti k (GAP) 2023-
2027

2.2 aktueller Sachstand Afrikanische 
Schweinepest

2.3 Sachstand Blauzungenkrankheit 
BTV Serotyp 3

3. Haushaltsplanberatungen 2025
4. Verschiedenes

Witt lich, 31. Oktober 2024
Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich
gez. Gregor Eibes, Landrat

Sitzung des Ausschusses für Schu-
len, Kultur und Sport des Landkreises 
Bernkastel-Witt lich

Am Mitt woch, den 13.11.2024, fi n-
det um 16:00 Uhr, Kreisverwaltung, 

Stellenausschreibung
Die Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich als kundenorien-
ti ert, innovati v und wirtschaft lich handelndes Dienstleis-
tungsunternehmen bietet folgende Stelle an:

Sachbearbeitung Zulassungsstelle 
(m/w/d)

im Fachbereich 21 - Verkehr und Zulassung - 
Außenstelle Bernkastel

Teilzeit (50%), A 7 LBesG/EG 6 TVöD, unbefristet

Die vollständigen Stellenausschreibungen fi n-
den Sie unter www.stellen.bernkastel-witt lich.
de. Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung aus-
schließlich das Bewerberportal.
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Die Landesberatungsstelle 
Barrierefrei Bauen und Woh-
nen bietet in Wittlich eine re-
gelmäßige Sprechstunde an. 
Diese findet immer am ersten 
Dienstag in jedem ungeraden 
Monat von 14 bis 17 Uhr in 
der Kreisverwaltung Bernka-
stel-Wittlich, Kurfürstenstraße 
16 in Wittlich statt. Der näch-
ste Beratungstermin ist der 
12. November 2024. Eine Ter-
minvereinbarung ist erforder-
lich bei Silvia Hausdorf 06571 
14-2372, Silvia.Hausdorf@
Bernkastel-Wittlich.de. Bei 
bestehenden Gebäuden, die 
barrierefrei (zum Beispiel bei 
Krankheit oder Pflegebedürf-
tigkeit) angepasst werden sol-
len, können auch Vor-Ort-Be-
ratungen angeboten werden.

Beratung zu barrierefreiem 
Bauen und Wohnen

Seit 1995 berät die Landesbe-
ratungsstelle Barrierefrei Bau-
en und Wohnen mit einem 
erfahrenen Team von derzeit 
17 Architektinnen und Archi-
tekten in ganz Rheinland-Pfalz 
zu allen Themen des barriere-
freien Bauens und Wohnens 
sowie zur Wohnraumverbes-
serung durch Umbau und Mo-
dernisierung. Die Beratungen 
werden kostenlos und firmen-
neutral angeboten. Neben der 
individuellen Beratung infor-
miert die Landesberatungs-
stelle landesweit zu allen As-
pekten der Barrierefreiheit 
durch Vorträge, Webseminare 
und Informationsveranstal-
tungen. Weitere Informatio-
nen finden Interessierte unter 
www.barrierefrei-rlp.de.

Dorfes, auch eine Vielzahl von 
Entwicklungsmaßnahmen zu 
erarbeiten.
Mit dem Ausbau der Breit-
band- und Mobilfunkversor-
gung sowie der Verbesserung 
der ÖPNV-Erreichbarkeit der 
Gemeinde wird den gestie-
genen Anforderungen der Be-
wohnerinnen und Bewohner 
an die Daseinsvorsorge Rech-
nung getragen werden. Die 
energetische, bedarfsgerechte 
Optimierung und barrierefreie 
Gestaltung der zahlreichen 
Gemeindeeinrichtungen bil-
den dabei einen weiteren Ent-
wicklungsschwerpunkt.

Auch die nachhaltige Sicherung 
der medizinischen Versorgung, 
die Schaffung gastronomischer 
Angebote - insbesondere in 
Verbindung mit der geplanten 
Sanierung der Hochwaldhalle - 
sowie die Errichtung einer Rad-
wegeverbindung an die Mosel 
und in Richtung Römerstraße 
werden als wichtige Aufgaben 
für eine zukunftssichere Ent-
wicklung von Horath erkannt.
Für die Umsetzung des Dorfer-
neuerungskonzeptes wünsch-
ten Landrat Gregor Eibes sowie 
der Dorferneuerungsbeauf-
tragte Mario Boiselle-Hempel 
viel Erfolg.

Landrat Gregor Eibes, Ortsbürgermeister Jan Steffes, Ratsmit-
glied Heribert Alt und 1. Beigeordneter Andreas Marx, Dorfer-
neuerungsbeauftragter Mario Boiselle-Hempel (v.r.n.l.)

Erfolgreicher Abschluss des Zukunfts-Check Dorf in Horath

Der Beirat für Menschen mit 
Behinderungen setzt sich für 
die Belange und Interessen 
beeinträchtigter Menschen 
im Landkreis Bernkastel-Witt-
lich ein. Auf seine Initiative hin 
können über die Kreisverwal-
tung Bernkastel-Wittlich Eu-
ro-WC-Schlüssel zur Nutzung 
von behindertengerechten 
Toiletten an öffentlichen Au-
tobahnen und in vielen Städ-
ten und Gemeinden Deutsch-
lands und Europas bezogen 
werden. Mit dem Schlüssel 
können auch manche Schran-
ken geöffnet werden, die eine 
barrierefreie Zufahrt auf öf-
fentlich genutzten Grundstü-
cken ermöglichen, die anson-
sten gesperrt ist. Auch der 
neu aufgelegte Behinderten-
toilettenführer „Der Locus“ 
kann bei der Kreisverwaltung 
gekauft werden, in dem euro-
paweit circa 12.000 Standorte 
von Behindertentoiletten auf-
gelistet und beschrieben. 
Der Schlüssel und das Buch 
„Der Locus“ (Auflage 2022) 
können bei der Kreisverwal-
tung Bernkastel-Wittlich – 
Bürgerberatung (Tel.: 06571 
14-2700) erworben werden: 

Der Schlüssel kostet 26,90 €, 
das Buch 9,50 €. 
Voraussetzung für den Schlüs-
sel ist die Vorlage des Schwer-
behindertenausweises mit 
einem Grad der Behinde-
rung von mindestens 70 und 
Merkzeichen G oder wenn 
die Merkzeichen aG, B H, Bl 
im Schwerbehindertenaus-
weis vermerkt sind. Unabhän-
gig vom Grad der Behinderung 
liegen die Voraussetzungen 
bei den folgenden Beeinträch-
tigungen vor: Mulitple Skle-
rose, Colitis ulcerosa, Morbus 
Crohn, Blindheit, außerge-
wöhnliche Gehbehinderung, 
Rollstuhlfahrer, Schwerbehin-
derte, die hilfsbedürftig sind. 
Wer an einer dieser Krank-
heiten/Behinderungen lei-
det und noch keinen Schwer-
behindertenausweis hat oder 
ein Grad der Behinderung von 
weniger als 70 besteht, genügt 
die Kopie eines Krankenhaus-
berichts, eines Attestes oder 
ein vergleichbares Dokument, 
aus dem die Art der Einschrän-
kung sowie die Notwendigkeit 
zur Nutzung einer behinder-
tengerechten Toilette ersicht-
lich ist. 

Schlüssel zur Nutzung von be-
hindertengerechten Toiletten

Einheitsgemeinde Morbach 
sowie der Stadt Wittlich analy-
siert in ein bis anderthalb Jah-
ren die Bevölkerung vor Ort 
ihr Dorf und entwickelt Maß-
nahmen, die die Zukunftsfä-
higkeit der jeweiligen Gemein-
de gewährleisten sollen.
Die Ortsgemeinde Horath 
hat dabei, neben dem ausge-
prägten bürgerschaftlichen 
Engagement, auch eine gute 
Portion Durchhaltevermögen 
bewiesen. Insbesondere in 
der Zeit von Corona und darü-
ber hinaus ist es Ortsbürger-
meister Jan Steffes gelungen, 
den Arbeitsprozess aufrecht 
zu erhalten und mit allen Be-
teiligten, ergänzend zur inten-
siven Bestandserhebung des 

Landrat Gregor Eibes über-
reichte am 24. Oktober 2024 
im Wittlicher Kreishaus Ver-
tretern der Ortsgemeinde Ho-
rath das Anerkennungsschrei-
ben für das im Rahmen des 
Zukunfts-Check Dorf fortge-
schriebene Dorferneuerungs-
konzept.
Im Zukunfts-Check Dorf wer-
den seit dem Start im Jahr 
2018 in 85 Dörfern des Land-
kreises Bernkastel-Wittlich die 
größtenteils über 20 Jahre al-
ten Dorferneuerungskonzepte 
auf den Prüfstand gestellt 
und zeitgemäß weiterentwi-
ckelt. Fachlich und organisa-
torisch unterstützt durch die 
Verwaltungen des Kreises, 
der Verbandsgemeinden, der 
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Aktuell informiert!
Folgt uns auf Facebook 
und Instagram
@kvbkswil

Ein Frauenhaus in der Eifel 
fordern die Gleichstellungs-
beauft ragten der Landkreise 
Bernkastel-Witt lich, Eifelkreis 
Bitburg-Prüm und der Vul-
kaneifelkreis schon seit vie-
len Jahren. 2023 schrieb das 
Land ein Interessensbekun-
dungsverfahren für ein Frau-
enhaus in der Eifel aus und 
die Kreistage beschäft igten 
sich mit dem Thema Frauen-
haus Eifel. Das Frauenhaus 
wird dieses Jahr im Rahmen 
einer Interkommunalen Zu-
sammenarbeit der genannten 
Landkreise plus dem Landkreis 
Cochem-Zell eröff net. Träger 

ist das Deutsche Rote Kreuz 
Bitburg-Prüm.
Hiltrud Kolz, Vorsitzende des 
Vereins „Kleider&Mehr e. V.“ 
in Bernkastel-Kues, bot für die 
Ausstatt ung des Frauenhauses 
die Unterstützung des Ver-
eins an. Die Mitarbeiterinnen 
des Frauenhauses Eifel konn-
ten Anfang Oktober die ersten 
Spenden in Form von Haus-
haltswaren und Haushaltswä-
sche sowie ein Sorti ment an 
Spielwaren in Bernkastel-Kues 
abholen. „Endlich ist dieses 
Projekt in unserer Region auf 
den Weg gebracht“, so Hiltrud 
Kolz.

Gesine Becker und Hiltrud Kolz bei der Übergabe der Ware an 
die Mitarbeiterin. Foto: Alfred Becker

Erste Spenden für 
das Frauenhaus Eifel

Verantwortlich für den Inhalt der Kreisnachrichten:

Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich

Postf ach 1420, 54504 Witt lich

Ansprechpartner: 

Mike-D. Winter, Tel.: 06571 14-2205

E-Mail: Kreisnachrichten@Bernkastel-Witt lich.de

Am 9. November 2024 bie-
tet die Vertragsnaturschutz-
beratung der Kreise Bernka-
stel-Witt lich und Cochem-Zell 
kreisübergreifend in Pünde-
rich den Fortgeschritt enen-
kurs zum Obstbaumschnitt  in 
Theorie und Praxis an. Refe-
rent ist der Streuobstexper-
te und zerti fi zierte Baumwart 
Thommy Schneiders. 
Der Kurs beginnt um 10:00 Uhr 
und dauert bis circa 16. Uhr. 
Die Kosten betragen 25 Euro 
inklusive Suppe als Mitt ags-
verpfl egung. Treff punkt ist der 
Gemeinderaum in der Schulst-
raße 1 in Pünderich. Die Teil-
nahme ist auf 25 Personen be-
schränkt. Kurzentschlossene 

Tageskurs Obstbaumschnitt  
für Fortgeschritt ene

können sich noch bis zum 7. 
November unter lehr@bioda-
ta.gmbh anmelden. Mitzubrin-
gen sind Schnitt werkzeuge, 
soweit vorhanden, sowie wet-
terfeste Kleidung.
In diesem Schnitt kurs soll 
das Wissen vom letztjährigen 
Grundkurs verti eft  werden. Es 
werden im Gelände nochmal 
die grundsätzlichen Regeln 
des Baumschnitt es erklärt. 
Es wird gezeigt, wie Obstbäu-
me einfach und naturgemäß, 
baumschonend geschnit-
ten werden können. Der Kurs 
vermitt elt die Grundgesetze 
der Baumphysiologie und die 
wichti gsten Schnitt gesetze 
und deren Umsetzung.

Nachruf
In Trauer nimmt der Landkreis Bernkastel-Witt lich Abschied 
von dem ehemaligen Mitarbeiter 

Herrn Karl-Heinz Ehses.

Herr Ehses wurde im Jahre 2011 in den Dienst des Land-
kreises Bernkastel-Witt lich übernommen und bis zum Be-
ginn seiner Rente im Jahre 2016 war er im Jobcenter Bern-
kastel-Witt lich als Sachbearbeiter täti g. Während seiner 
Täti gkeit war Herr Ehses wegen seiner vielseiti gen Kompe-
tenzen und seines hilfsbereiten, freundlichen und off enen 
Wesens allseits sehr geschätzt.

Unser herzliches Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Landkreis  Für den Personalrat
Bernkastel-Witt lich
Gregor Eibes  Werner Petry
Landrat   Vorsitzender

Die Geburt eines Kindes ist für 
alle Eltern ein besonderes Er-
eignis. Eng verbunden mit der 
Geburt ist die Beantragung 
von Elterngeld. Dieses gleicht 
fehlendes Einkommen teilwei-
se aus, wenn Eltern ihr Kind 
nach der Geburt betreuen. Es 
sichert die wirtschaft liche Exi-
stenz der Familien und hilft  
Familie und Beruf besser zu 
vereinbaren. Mit dem neu-
en Angebot ElterngeldDigital 
kann Elterngeld nun auch mit 

Elterngeld online 
beantragen

elektronischer Unterstützung 
online beantragt werden. 
Die Antragstellung ist unter 
www.elterngeld-digital.de 
möglich. Ein digitaler Antrag-
assistent hilft  beim Ausfüllen. 
Der ausgefüllte Antrag muss 
ausgedruckt und unterschrie-
ben und mit den Unterlagen 
(zum Beispiel Gehaltsnach-
weisen) per Post an die Eltern-
geldstelle bei der Kreisver-
waltung Bernkastel-Witt lich 
geschickt werden.
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Mitarbeiter in den Ruhestand verabschiedet 
Im Wittlicher Kreishaus ver-
abschiedete Landrat Gregor 
Eibes die Mitarbeiter Anton 
Klas, Rainer Neukirch, Johann 
Schröter und Martina Stolz in 
den Ruhestand.
Anton Klas startete seinen be-
ruflichen Werdegang in der 
Kreisverwaltung Bernkastel-
Wittlich 1978 in der dama-
ligen Abteilung 0, Referat 01 – 
Büroleitung, Organisation. Im 
Jahr 1999 wechselte er in den 
Fachbereich 21 – Verkehr und 
Zulassung in das Aufgabenge-
biet der Führerscheinstelle. 
Zuletzt war er mehr als sechs 
Jahre im Fachbereich 20 – Si-
cherheit und Ordnung im Be-
reich Jagd und Waffen einge-
setzt. 
Rainer Neukirch war seit sei-
ner Ausbildung im Jahr 1997 
Mitarbeiter der Kreisverwal-
tung Bernkastel-Wittlich. In 
seiner gesamten Dienstzeit 
war er in verschiedenen Be-
reichen tätig und hat sich stets 
fachlich und persönlich wei-
terentwickelt. Seit dem Jahr 
2000 war er im heutigen Fach-
bereich 32 – Veterinärdienst, 
Landwirtschaft und Weinbau 
eingesetzt. 2017 wurde ihm 
die verantwortungsvolle Auf-
gabe des Teamleiters Land-

wirtschaft und Weinbau über-
tragen.
Johann Schröter begann sei-
nen Dienst bei der Kreisver-
waltung Bernkastel-Wittlich 
im Jahr 2000 im Fachbereich 
11 – Bildung und Kultur im 
Haus Mehs in Wittlich. Nach 
erfolgreicher Teilnahme am 
ersten Angestelltenlehrgang 
im Jahr 2005, wechselte er 
zum Jobcenter Bernkastel-
Wittlich. Hier war er bis zum 
Schluss tätig.
Martina Stolz wurde 1991 als 
Bilanzbuchhalterin im Über-
betrieblichen Ausbildungs-
zentrums Wittlich eingestellt. 
Im Verlauf ihrer Tätigkeit hat 
sie sich nicht davor gescheut 
an dieser Stelle, neue Aufga-
ben und Herausforderungen 
verantwortungsvoll anzuneh-
men.
Während ihrer langjährigen 
Dienstzeit im öffentlichen 
Dienst zeichneten sich alle vier 
Mitarbeiter durch Fachwissen, 
Fleiß, Organisationsfähigkeit 
und die stets verlässliche und 
pflichtgetreue Erfüllung ihrer 
Aufgaben aus. Für die Bürge-
rinnen und Bürger sowie für 
die Kolleginnen und Kollegen, 
waren sie stets kompetente 
Ansprechpartner. 
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Mitarbeiter feiert 
Dienstjubiläum

In einer Feierstunde im Wittlicher Kreishaus konnte Hermann 
Caspary sein 25-jähriges Dienstjubiläum feiern. Landrat Gregor 
Eibes dankte ihm für seine bisherige Arbeit sowie die langjährige 
Treue zum öffentlichen Dienst und zur Kreisverwaltung Bernka-
stel-Wittlich. Den Glückwünschen des Landrats schlossen sich 
Vorgesetzter sowie der Personalrat gerne an.

Landrat Gregor Eibes dank-
te ihnen für die langjäh-
rige Tätigkeit für den Land-
kreis Bernkastel-Wittlich und 
wünschte für die Zukunft al-

les Gute. Dem Dank und 
den Wünschen des Landrats 
schlossen sich Vorgesetzte 
und Vertreter des Personal-
rats gerne an.
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